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Zwei Volksbegehren im April 2013 
 

„Volksbegehren Demokratie Jetzt“ 
 

und 
 

„Volksbegehren gegen 
Kirchenprivilegien“ 

 
Eintragungszeitraum 15. - 22. April 2013 
 
Zu folgenden Zeiten am Gemeindeamt möglich: 
 
Montag 15.4.2013 von 8:00  bis  20:00 Uhr  
Dienstag 16.4.2013 von 8:00  bis  20:00 Uhr 
Mittwoch 17.4.2013 von 8:00  bis  16:00 Uhr 
Donnerstag 18.4.2013 von 8:00  bis  16:00 Uhr 
Freitag 19.4.2013 von 8:00  bis  16:00 Uhr 
Samstag 20.4.2013 von 8:00  bis  10:00 Uhr 
Sonntag 21.4.2013 von 8:00  bis  10:00 Uhr 
Montag 22.4.2013 von 8:00  bis  16:00 Uhr 

 
Volksbegehren – April 2013 
Veranstaltungen der Bezirksbauernkammer 
Sozialberuf – Tagesmutter 
Omadienst 
Splitt-Kehrung 
Agrar- und Baufoliensammlung 
Gemeindratsitzung 
Wahl des Feuerwehrkommandos 
Palmbuschen bestellen 
Straßenmeisterei Seewalchen – Personal gesucht 
Gesunde Gemeinde:  Nordic Walking – Beckenboden- 
                                   training – Workshop Wirbelsäule 
Altkleidersammlung 
Sperrmüllabfuhr 
Erlebnistage am Redlbergerhof 
Osternesterl Aktion der Landjugend 
Gasthaus Radlbock - Ostermenü 
Altenfachbetreuung - Ausbildung 
Tagesbetreuung im Lebenshaus 
Don Bosco – Sommerkindergarten 
Reva-Halle – Eislaufen in den Osterferien 
Freihalten öffentlicher Straßen und Wege 
Aus der Gemeinderatsitzung vom 12.3.2013 
Frühjahrskonzert der Bauernkapelle Pilsbach 



Veranstaltung der Bezirksbauern-
kammer Vöcklabruck 

 
Lehmofenbau    (1243/16B) 
 
Bauen Sie Ihren eigenen Lehmofen, in dem Sie dann 
kleine Pizzen und Fladenbrote backen können. Auf 
einem vorbereiteten Unterbau errichten Sie mit Ihrem 
Partner eine Weidenkonstruktion und modellieren 
anschließend mit dem selbst erzeugten Lehm-Stroh-
Gemisch einen urigen Lehmofen (ca. 80x80x60 cm, ca. 
100 kg schwer). Als Ofenplatte dient eine Schamott- 
bzw. Steinplatte, die im Kurs passend zugeschnitten 
und eingebaut wird. Bei diesem Seminar ist nur eine 
paarweise Anmeldung, da für den Bau eines Ofens 
zwei Personen benötigt werden.  
8 Unterrichtseinheiten, Kursbeitrag € 85,00 
27.4.2013, 9:00 – 17:00 Uhr, Betrieb: Schachinger 
Edith und Manfred, Trainer: Thomas Huemer 
Anmeldung: Spätestens 10 Tage vor Beginn. 
(: 050/6902-1500 
 
 
Mythos Wald (8608/6B) 
 
Ein Streifzug zum Zauber heimischer Bäume und 
Waldkräuter. Vom alten Weltenbaum zum Wirt-
schaftsbaum. Von Ahornsirup bis Zunderschwamm. Wir 
stöbern in der Waldapotheke, lassen uns vom Geist der 
Bäume inspirieren und bereiten kulinarische Laub-
köstlichkeiten aus der Waldküche zu. Der Tag führt uns 
durch Mythen, Kulturgeschichte und der alten 
Bewirtschaftung unseres Waldes. Auf alten Pfaden 
Wurzeln finden und Geschichten vom Werden, Sein 
und Vergehen der Bäume, des Waldes und seiner 
Bewohner erfahren.  
8 Unterrichtseinheiten, Kursbeitrag: € 20,00 
18.4.2013, 9:00 – 17:00 Uhr, Zell am Pettenfirst, 
Treffpunkt: Kirchenplatz 
Trainer: DI Hermann Gabriel 
Anmeldung: Spätestens 10 Tage vor Beginn,  
(: 050/6902-1500 
 
 
 
 
 
 

Sozialberuf „Tagesmutter“  
 

Der Verein Aktion Tagesmütter OÖ sucht 
Frauen, die den Beruf der Tagesmutter und 

Kindergartenhelferin erlernen möchten. 
Qualitativ hochwertige Kinderbetreuung ist eine 
verantwortungsvolle Aufgabe. Das familiäre Umfeld bei 
der Tagesmutter schafft optimale Rahmenbedingungen, 
um Kinder in ihrer Entwicklung kindgerecht zu fördern. 
 
Mit der professionellen Ausbildung, die vom BFI 
organisiert wird und mit einem Zertifikat abschließt, 
werden die Tagesmütter bestmöglich auf ihre Aufgabe 
vorbereitet. 
 

WIE WIRD MAN TAGESMUTTER? 
Es starten laufend zertifizierte Ausbildungskurse. Als 
Tagesmutter haben Sie den Vorteil Arbeit und Familie 
vereinbaren zu können. 
 
Sie absolvieren eine sehr interessante und umfang-
reiche Ausbildung (103 Unterrichtseinheiten zuzüglich 
Erste Hilfe- und Kleinkinder-Notfallkurs) und nehmen 
jährlich an mehreren Fortbildungen teil. Eine Haft-
pflichtversicherung sichert Sie gegen alle Risiken der 
Betreuung ab. Sie sind sozialversichert und haben 
Anspruch auf 25 Tage bezahlten Urlaub. Die 
Teilnahme an den berufsbegleitenden Weiterbildungen 
ist für unsere Tagesmütter verpflichtend. 
 
WAS MUSS EINE TAGESMUTTER KÖNNEN? 
Eine Tagesmutter weiß was Kinder brauchen. Sie ist 
erfahren im Umgang mit Kindern, hat Verständnis, 
Herzenswärme, Einfühlungsvermögen und Humor, ist 
belastbar, flexibel und besitzt eine positive Lebens-
einstellung. 
 
WIE IST EINE TAGESMUTTER ABGESICHERT? 
Die Tagesmutter hat ein Dienstverhältnis mit dem 
Verein und ist arbeitsrechtlich abgesichert. 
Der Arbeitsplatz der Tagesmutter ist zu Hause, 
dadurch können Familien und Beruf leicht  
miteinander vereinbart werden und die eigenen Kinder 
finden neue Spielkameraden.  
 
Ausbildungsbeginn ist April 2013. Anmeldungen ab 
sofort möglich.  
 
Aktion Tagesmütter OÖ, Vorstadt 9, 
4840  Vöcklabruck. (: 07672-27900 
 
 
 
 

„Omadienst“ – eine 
Bereicherung fürs Leben 
 
Leihoma des Katholischen Familien-
verbandes zu werden, kann eine Be-
reicherung fürs Leben sein. Die An-

forderungen als Leihoma sind:  
 
• Lebensfreude und Wertschätzung 
• Knüpfen neuer Kontakte 
• Brücke zwischen den Generationen 
• Weiterbildung und Austausch 
• finanzielle Anerkennung 
 
Als Leihoma kommt man stundenweise zu den Kleinen 
nach Hause und betreut sie in der gewohnten Um-
gebung. Durch Spielen, Lachen und gemeinsames 
Tun entsteht eine enge Beziehung, die von Freude 
und Vertrauen getragen ist.  
 
Koordination OÖ: 
Evi Kapplmüller 
(: 0732//7610-3432 
E-Mail: omadienst-ooe@familie.at 
www.omadienst.info 



 
SPLITT – KEHRUNG     
 
Der Splitt kann von den 
privaten Haus-, Hof- und 
Garagenzufahrten auf die 
Straße gekehrt werden. 
Dieser wird dann vom 
Kehrwagen aufgenommen. 

 
Freitag, 29.  März  2013 

 
ab 5:00 Uhr 

 
An diesem Tag werden die Straßen im Gemeinde-
gebiet mittels Kehrwagen durch die Firma AVE 
gereinigt. 
 
 
 
 

Agrar- und 
Baufoliensammlung  
 
 
Montag, 25. März 2013 

                                von 8:30 bis 9:30 Uhr  
 

                                 bei Rudi Humer 
                                 Unterpilsbach 19 
 
Um Transportvolumen zu sparen, müssen die Folien 
zusammengelegt bzw. zusammengebunden werden. 
Die Folien werden vor Ort nicht verpresst. Die 
Anlieferung der Folien sollte relativ sauber und trocken 
erfolgen, damit die Entsorgungskosten so gering wie 
möglich gehalten werden. 
 
Das wird angenommen:  
 
Rundballenwickelfolie 
Wickelnetz und Ballenschnüre 
Pflanzenschutzmittel – Kanister restentleert! 
Fahrsilofolien, Baufolien 
Abdeckfolien, Düngemittelsäcke 
 
Netze und Schnüre unbedingt getrennt 
anliefern! 
 

 
Wahl der Mitglieder des Kommandos 
der FF Pilsbach 
 
Die Neuwahlen des Feuerwehrkommandos 
wurden am Freitag, den 1. März 2013 um 
19:30 Uhr im Gemeindesaal abgehalten. 
 
Wiedergewählt wurden: 
 
Feuerwehrkommandant:  
 
Alois Schirl 
 
Stellvertreter des FF-Kommandanten: 
 
Max Schausberger 
 
Schriftführer: 
 
Matthias Schirl DI (FH) 
 
Neu im Kommando: 
 
Kassenführer: 
 
Helmut Neudorfer Ing. 
 
Wir gratulieren dem neuen Feuerwehr-
kommando sehr herzlich und wünschen viel 
Freude und Erfolg bei der Ausübung ihrer 
Aufgaben. 
 

Foto: Erweitertes FF-Kommando Pilsbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sitzend v. links: Helmut Neudorfer, Max Schausberger, Alois Gruber, 
Alois Schirl, Matthias Schirl 
Stehend v. links: Gerhard Holzinger, Maximilian Humer, Michael Schaus-
berger, Robert Lasinger, Patrick Langzauner, Thomas Humer, Manuel 
Schirl 
 
 
 

 
 
 
Gemeinderatsitzung:  
 
Die nächste Gemeinderatsitzung findet am 
Dienstag, 25. Juni 2013 um 20:00 Uhr statt. 
 

 
Palmbuschen 
 
Die Palmbuschen werden dieses 
Jahr von der Landjugend Pilsbach 

gebunden. 
 
Bitte um Vorbestellungen bei Sonja Humer 
Tel.: 07672 – 29413. 



 
Facharbeiterinnen/Facharbeiter 
für die Straßenmeisterei 
Seewalchen – Dauerposten, 
vollbeschäftigt gesucht 
 

Aufgaben 
- fachspezifische Arbeiten (insbesondere 

im Bereich des Tiefbaus) im gesamten 
Erhaltungsbereich der Straßenmeisterei 

- fallweise Verwendung als 
Kraftfahrerin/Kraftfahrer im Winterdienst 

- sämtliche manuelle Tätigkeiten im 
Rahmen der Straßenmeisterei  

 
Voraussetzungen 

- Lehrabschlussprüfung in einem Beruf des 
Bauhaupt- oder Baunebengewerbes 

- Kenntnisse und Erfahrungen im Tiefbau 
erwünscht 

- Wohnort im Hinblick auf das vorgesehene 
Einsatzgebiet und eine rasche 
Erreichbarkeit im Winterdienst im Umkreis 
von 20 km zur Dienststelle erwünscht 

- Führerschein der Gruppe C  
- gutes Auftreten, Selbstständigkeit, 

Zuverlässigkeit, 
Verantwortungsbewusstsein, körperliche 
Belastbarkeit sowie Bereitschaft zur 
Teamarbeit und zur Weiterbildung  

- Einverständnis zur Leistung von 
Überstunden und Mehrdienstleistungen in 
Form von Bereitschafts- und 
Turnusdiensten  

- Bereitschaft zur Leistung von 
Außendiensten (mit 
Dienstauto/Selbstlenkung oder mit 
eigenem PKW) 

 
Auswahlverfahren 

- Vorstellungsgespräch nach eventueller 
Vorauswahl durch die Straßenmeisterei 
Seewalchen und eventuell durch die 
Abteilung Personal-Objektivierung 

 
Entlohnung 
Funktionslaufbahn (LD 19) des Oö. Gehaltsge-
setzes 2001 
 
Ansprechpersonen 
in der Abteilung Personal-Objektivierung 
Thomas Aichinger, Telefon (+43 732) 77 20-117 26 
in der Straßenmeisterei Seewalchen 
Straßenmeister Wolfgang Obermair, 
Telefon (+43 664) 600 72-44410 
 
Hinweis nach dem Gleichbehandlungsgesetz: 
Im Sinne des Frauenförderprogramms des 
Landes Oberösterreich wird besonders die Be-
werbung von Frauen begrüßt. 
 
 
 
 

Oberösterreich 
bewegt sich 
 
Jahresschwerpunkt und 

Motto der Gesunden Gemeinden für die Jahre 
2013 - 2014. 
Bewegung bringt Schwung ins Leben – also los! 
 
Kennen Sie das Lieblingshaustier der Öster-
reicherinnen und Österreicher? Es ist der innere 
Schweinehund. Wer ertappt sich nicht auch mal 
dabei? Man nimmt sich vor, sportlich aktiv zu 
werden und verbringt dann doch lieber den Abend 
vor dem Fernseher? Dabei bringt regelmäßige 
Bewegung neunen Schwung ins Leben – hilft so 
ganz nebenbei – gesund zu bleiben, egal, ob 
körperliche Bewegung im Alltag, Beruf und 
Freizeit. Der Schlüssel zu mehr Wohlbefinden ist 
die Freude an der Bewegung.  
 
Der erste Schritt: 
Bewegung ist nicht einfach nur notwendig und 
gesund. Mit regelmäßiger Bewegung kommt 
gleich mehr Schwung ins Leben! 
 
 

 
Nordic Walking – jede 
Woche Bewegung in 
der Natur! 
 

Start:   Mittwoch, 3. April 2013  
             um 18:30 Uhr 
             am Gemeindevorplatz  
 

Alle GemeindebürgerInnen, Jugendliche 
und auch Kinder sind sehr herzlich zur 
Teilnahme eingeladen.  
 
 
 
A N G E B O T E  DER  GESUNDEN 
GEMEINDE  im Jahr 2013 
 
Kegeln 
 
Jeden Monat treffen sich Pilsbacher Gemeinde-
bürgerInnen bei der Pepi Tant` in Rutzenmoos 
zum Kegeln. Der genaue Tag und die Uhrzeit 
wird immer in unserer Homepage veröffentlicht. 
www.pilsbach.at 
 
Radtour – Donnerstag, 9. Mai 2013  
 
Wandertag – Sonntag, 13. Oktober 2013  
 
Genusstraining  (Workshop)  
mit Frau Gisela Steinkogler  
 
Mittwoch, 9. Oktober 2013 um 19:00 Uhr  



 

Beckenbodentraining 
 
Beckenbodentraining ist wohl ein Gewinn für jeden 
Menschen, damit man seinen eigenen Körper 
besser wahr nimmt und auch die Muskulatur stärkt 
und anregt. Eine sehr gute Gelegenheit um sich 
selbst besser kennen zu lernen und die Muskeln 
liebevoll zu stärken. 
 
Montag, 15. / 22. und 29. April 2013 
 

um 18:30 Uhr  
im Gemeindesaal 
in Oberpilsbach  
 
Kosten: € 40,00 pro Person 
 
Bekleidung: Bequeme Turnbekleidung und 
Turnschuhe  

Trainer: Christian Maderebner  
Physiotherapeut  im 
Gesundheitszentrum Schöndorf 
 
Anmeldungen bis spätestens   
Freitag, 29. März 2013 am 
Gemeindeamt. (: 07672-72240-0 

 
Beckenbodentraining ist vermutlich eines der am 
meisten unterschätzten Hilfsmittel zu einem unbe-
schwerten Leben.  
 
Ein richtig und regelmäßig durchgeführtes Becken-
bodentraining ermöglicht die Stärkung und Straffung 
der Beckenbodenmuskulatur und dient somit etwa 
der Vorbeugung und Behandlung einer Harnin-
kontinenz infolge Beckenbodenschwäche und 
Überlastung der Schließmuskel. 
 
 
 
 

 

Die Wirbelsäule – 
Stütze unseres 
Körpers  
 

Mehr Rückgrat für 
Körper und Seele 
 
Rückenschmerzen sind weit 
verbreitete Beschwerden. 
Jeder, der schon einmal 

davon betroffen war, weiß wie gravierend der 
Tagesablauf dadurch beeinträchtigt wird. Wie Sie 
Muskelverspannungen, Gelenksabnützungen und 
Bandscheibenschäden vorbeugen können, wird in 
diesem Workshop praxisnah dargestellt.  
 
Der Stützapparat, der eigentlich für die Fortbe-
wegung bestimmt ist, wird durch stundenlanges  
 

 
bewegungsloses Sitzen bzw. gleichmäßige 
Arbeiten an Maschinen missbraucht. Weitere 
große Belastungen für unsere Wirbelsäule sind 
Haltungsschäden durch Übergewicht, stunden-

langes „Kauern“ vor dem 
Fernsehapparat oder vor dem 
Computerspiel sowie auch 
durch das Tragen schwerer 
Schultaschen in der Kindheit 
kann zu chronischen Leiden 
führen.  
 
Infos und Tipps für den 
Alltag! 

 
Workshop  
 

mit Mag. Margit Wachter,  
Sportwissenschafterin &  Dipl. Mentaltrainerin 

 
Wann: Mittwoch, 17. April 2013 
 

Beginn: 19:00 Uhr  
 

Kosten: € 10,00 pro Person  
 

Ort: Gemeindesaal Oberpilsbach  
 

Kleidung: Bequeme Turnkleidung 
und Turnschuhe 
 
Anmeldung bis spätestens:  12. April 2013, 
(:  07672-72240-0 
Anmeldung erforderlich, da begrenzte Teil-
nehmerzahl! 
 
Der Workshop dauert zwei Stunden und ist so 
aufgebaut, dass ca. 60 Minuten ein Vortrag mit 
folgendem Inhalt sein wird: 
 

§ Aufbau und Funktion der Wirbelsäule 

§ Funktion der Muskulatur 

§ Welche Muskeln sind wichtig 

§ Bedeutung von Beweglichkeit und Koordination 

§ Kräftigung – Dehnung 

§ Mobilisierung der Wirbelsäule 

§ Der Körper in Symmetrie und Balance 

§ Der Weg aus dem Schmerz: Arzt – Therapie –  
       Wirbelsäulengruppe – Selbstverantwortung 

§ Loslassen und Entspannen 

§ Körperwahrnehmung und Psyche 
 
Anschließend an den Vortrag findet 60 Minuten 
lang praktisches Rücken Fit Training statt 
(praktische Übungen). 



 

Was wird gesammelt:                                          

ü Tragbare und saubere KLEIDUNG 

ü Tragbare und saubere SCHUHE 

 paarweise gebündelt 

ü Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN  

 im Inlett 

ü Unbeschädigte TASCHEN und GÜRTEL 

ü Vorhänge, Tischwäsche 

 

Was darf nicht hinein: 
 

û KAPUTTE, VERSCHMUTZTE, 
      NASSE oder SCHIMMELIGE  
      KLEIDUNG/SCHUHE 

û STOFFRESTE/PUTZLAPPEN 

û SKI-, SNOWBOARD UND  
      EISLAUFSCHUHE 

û SCHUHEINLAGEN 

 

TEXTILIENSAMMLUNG  der Gemeinde Pilsbach 
 
Liebe(r) Bürger(in)! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die OÖ LAVU AG (07242/77977-48, 
www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Gemeindeamt erhältlich) sind nur für 
die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren 
und bis spätestens Freitag, 5. April 2013 – 12:00 in der Gemeindegarage abgeben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedene Sorten (Kinder, Herren, 
Damen, Winter, Sommer,...)  sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach Afrika und in Osteuropäische 
Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wiederverkauft.  
 

Abholtermin:     Montag,   8. April 2013 
 

Sammelstelle: (bitte bis Freitag, 5. April 2013 – 12:00 Uhr abgeben!) 

Gemeindegarage in Oberpilsbach 
   

 



 
 

SPERRMÜLLABFUHR und MASI 
 

Sperrmüllabfuhr findet nur mehr 1 x pro Jahr statt 
 

Donnerstag,  11. April 2013 
 

von 14:00 bis 18:00 Uhr am Gemeindevorplatz 
 

SPERRIGE ABFÄLLE SIND STOFFE, DIE WEGEN IHRER GRÖSSE 
ODER 

FORM NICHT IN DEN FÜR HAUSABFÄLLE BESTIMMTEN 
ABFALLBEHÄLTER ENTSORGT WERDEN KÖNNEN 

 

Hausmüll wird nicht angenommen!! 
(auch nicht in Abfallsäcken) 

 
 
Einige Hinweise zur Sperrmüllsammlung: 
 

 

ü Bitte die Abfälle nicht vor 14:00 Uhr anliefern 
ü Die Lieferanten von Sperrmüll werden ersucht, den Sperrmüll 

selbst in den Container einzuräumen. 
ü Eisen und Blech vom übrigen Sperrmüll trennen und in den dafür 

aufgestellten Eisencontainer einladen. 
ü Holz ebenfalls vom Sperrmüll trennen und in den Altholzcontainer 

einladen. 
 

 
 

û Fernsehgeräte, EDV-Geräte, Kühlschränke und Altreifen müssen im 
Altstoffsammelzentrum entsorgt werden 

û Bauschutt wie Ziegel, Zement, Mauerwerk, Beton, Eternit, Dachpappe, 
Waschbecken, WC, Fliesen, usw. wird nicht angenommen. Entsorgung 
im Altstoffsammelzentrum. 

û Düngemittelsäcke, Ballenschnüre, Pflanzenschutzmittelkanister, 
Rundballenwickel-, und Fahrsilo-, Gemüse- und Baufolien werden nicht 
angenommen. (Foliensammlung) 

 
 

 

Öffnungszeiten der Altstoffsammelzentren Vöcklabruck und Ottnang 
 

   Vöcklabruck                                                      Ottnang 
 
 Dienstag von 8:00 bis 18:00 Uhr Montag von 8:00 bis 12:00 Uhr 
 Mittwoch von 13:00 bis 18:00 Uhr Montag von 13:00 bis 18:00 Uhr 
 Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr  Freitag von 8:00 bis 18:00 Uhr 
 Samstag von 8:00 bis 13:00 Uhr Samstag von 8:00 bis 12:00 Uhr 



Das 
muh....st du 
dir ansehen 

 

 

„Erlebnistage  

am Redlbergergut“ 
 

 
Seit 2003 vermitteln wir bei „Schule am Bauernhof“  
den Kindern, wie Landwirtschaft funktioniert und wo unsere Lebensmittel 
herkommen.  
Ø Wie und wo wohnen die Tiere und warum werden Tiere gehalten?  
Ø Gibt es einen Unterschied zwischen Streicheltiere oder 

Nutztiere?  
Ø Warum Acker/Getreide - Wiese/Heu ? 

 
Bei diesen Erlebnistagen, hast du die Möglichkeit dich darüber zu informieren 
und unseren Bauernhof kennen zu lernen. Diese einzigartige Lage mit Platz 
zum Spielen und Erholen ist ein Besuch wert.  
Für dein leibliches Wohl ist natürlich bestens gesorgt.  Wir freuen uns sehr, wenn du 
deine Freunde/ Familie mitnimmst. 
 

Wir bieten Dir: 

• Verschiedene selbst gemachte Spezialitäten aus Dinkelmehl. 
• Kaffee, Kakao und Tees aus biologischer Herkunft 
• Eine idyllische bäuerliche Atmosphäre zum Erholen 
• Tiere zum Streicheln und Spielplatz 
• Informationsmöglichkeit 

Termine:
Ø 10.5.2013 und 11.5.2013 
Ø 4.10.2013 und 5.10.2013 
 

Uhrzeit:  immer von 14°° - 18°°Uhr  
 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt!             
                                    EINTRITT FREI!! 
 

Termine auch unter: www.erlebnisbauernhof-redlberger.at   
                 Oder: edithundmanfred@aon.at 

 
 
 

Wir freuen uns ganz herzlich auf euren Besuch 
Edith und Manfred Schachinger 

mit Familie 



 
 

 
 

 
 

 
 

 
Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder die Osternesterl-Aktion der Landjugend 
Pilsbach statt. Eingeladen sind alle Kinder bis 11 Jahre. 

Programm: Unter anderem veranstalten wir einen Eierpeck - Wettbewerb  
                    und machen uns auf die Suche nach den versteckten Osternesterln. 
 
Wann: Karsamstag, 30. März 2013  (14:00 bis ca. 16:30 Uhr) 

Wo: Beim Gemeindeamt in Pilsbach 

Anmeldung bis spätestens Freitag, 29. März 2013  
am Gemeindeamt. (: 07672 – 72240-0  
oder bei Karli Fischthaller (: 0664-3636753 
 
 
 
 
WWiirrttsshhaauuss  zzuumm  RRaaddllbboocckk  
4840  Oberpilsbach 12 
Tel. 07672/28671,  www.radlbockwirt.at   
Öffnungszeiten:  Mi – Fr ab 16:00 Uhr, Sa ab 11:00 Uhr 
                           Sonn- und Feiertag ab 10:00 Uhr      

 
 

         wünscht das Wirtshaus zum Radlbock . 
 

  Es gibt auch heuer wieder ein Ostermenü:  Ostersonntag und Ostermontag  
 

Brennesselcremesuppe mit Sahnehäubchen 
 

Spanferkel-Rollbraten mit Biersauce 
 Semmelknödel, Braterdäpfel und Speckkrautsalat 

 

Hase im Glas  (Topfen-Himbeercreme )  
 

Wir bitten um Reservierung unter Tel. 07672-28671  
 

Jeden Samstag: Mittags-Menü  von 11:00 bis 14:00Uhr 
 

NEU-NEU-NEU-NEU-NEU-NEU 
Jeden Mittwoch ab 17:00 Uhr Grillhendl mit Erdäpfelsalat oder Pommes 

 

Auf Euren Besuch freuen sich die Wirtsleut 
Maria & Rudi 

 

Wir verstärken unser Team.  
Suchen flexible Kellner/in fürs Wochenende von Mai bis September 



 
 

 
 
Tagesbetreuung im Lebenshaus – 
noch freie Plätze 

Der Verein Hilfs-
werk Vöcklabruck 
bietet Tagesbe-
treuungsplätze für 
pflegebedürftige 
Personen an, die 
in Gesellschaft 
Gleichgesinnter 
unter fachkundiger 
Betreuung Zeit 
miteinander ver-
bringen möchten. 
 

Ein neues Angebot zur Entlastung pflegender 
Angehöriger. Es werden spielerische Aktivitäten 
(Kartenspiele, Bingo, Brettspiele, Koordinations-
spiel…..), handwerkliche Tätigkeiten, musikalische 
und gesundheitliche Aktivitäten angeboten. 
 
FSBA Christine Rutschetschin leitet die 
Betreuung.  
Montags von 13:00 bis 17:00 Uhr sowie 
mittwochs von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
 
Informationen und Anmeldung unter  
Tel.Nr.: 0680 – 50 68 717,  
Christine Rutschetschin 

DON BOSCO – 
SOMMERKINDERGARTEN 
2013 
 

 
 
Im Don Bosco Kindergarten Vöcklabruck gibt es in 
der Zeit vom 29. Juli bis 30. August 2013 einen 
Sommerkindergarten, mit einer alterserweiterten 
Gruppe. Dieses Angebot umfasst eine zusätzliche 
pädagogische Betreuung für Volksschulkinder und 
ist vorrangig an Eltern gerichtet, die im August 
dringend eine Betreuung ihres Kindes, welches 
während des Schuljahres einen Hort besucht, 
benötigen. Damit wird eine bedarfsgerechte und 
Familien entlastende Betreuung ermöglicht.  
 
 
Der Sommerkindergarten wird Montag bis 
Donnerstag von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr und 
Freitag von 7:30 Uhr bis 13:30 Uhr geöffnet sein. 
 
 
Wenn Sie Interesse am Angebot der Sommer-
kindergartenbetreuung für ihr Kind haben, dann 
ersuchen wir Sie um eine persönliche An-
meldung im Don Bosco Kindergarten, Linzer 
Straße 98, zu folgenden Zeiten: 
 
 
Dienstag, 2. April 2013 von   7:30  bis 11:00 Uhr 
Mittwoch, 3. April 2013 von 13:30  bis 17:30 Uhr 
 
 
Der Besuch des Sommerkindergartens 2013 ist für 
Kinder vor dem Schuleintritt mit einem wöchent-
lichen Betreuungsbeitrag von € 35,00 
veranschlagt.  
 
 
Für Kinder, die im Schuljahr 2012/2013 eine 
Schule besuchen (Hortkinder), ist ein wöchent-
licher Betreuungsbeitrag von € 40,00 zu leisten.  
 
 
Zu den wöchentlichen Betreuungskosten kommt 
noch ein wöchentlicher Unkostenbeitrag (für 
Mittagessen, tägliche Jause und das not-
wendige Bastelmaterial) von € 28,00 hinzu.  
 
 
Das Projekt Sommerkindergarten wird dann 
durchgeführt, wenn mindestens 10 Anmeldungen 
vorliegen. Über weitere Einzelheiten werden Sie 
nach Anmeldung Ihres Kindes informiert. 
 
 
Falls noch Fragen zum Sommerkindergarten offen 
sind, wenden Sie sich bitte an die Leiterin des 
Sommerkindergartens Frau Johanna Kaiser. 
E-mail: johanna1.kaiser@gmail.com 
 
 

 

 
Betreuung 
Fr.Mittendorfer, Fr.Rutschetschin 
Foto: Hilfswerk 



 
Info REVA Halle – 
Eislaufen in den 
Osterferien 2013 
 

 
Gute Neuigkeiten für alle die gerne Eislaufen: 
 
Ostern steht vor der Tür – wir öffnen die Türen der REVA-
Eishalle. 
Beim Eislaufen vergeht die Zeit wie im Flug, so wird das 
Warten auf den Osterhasen ein Klacks. 
 
Die REVA-Eishalle ist in den Osterferien zu folgenden Zeiten 
zum Eislaufen für Groß und Klein geöffnet: 
Am 23.03.2013 von 14-17 Uhr, und  
vom 24.-29.03.2013 täglich von 14-18 Uhr 
 
Wer wünscht sich nicht vom Osterhasen  
1 x öfters die Eisdisco besuchen zu können? 
 
Die REVA-Eishalle machts möglich. Am 23.03.2013 findet 
ein zusätzlicher Termin für die Eisdisco statt. Nutze die 
Chance und besuche die letzte Eisdisco für diese Saison 
am 23.03.2013 von 18:00-21:00 Uhr. 
 
Eishockey - Die etwas coolere Idee für einen 
Betriebsausflug: 
 
Welche Abteilung hat den Goalgetter Nummer 1? 
Vom 24.-29.03.2013 jeweils abends ab 19 Uhr, kann die 
Eisfläche zum Eishockeyspielen gemietet werden! Auch 
die Ausrüstung für 22 SpielerInnen steht vor Ort zur 
Verfügung. 
 

Wir wünschen Frohe Ostern und Frohes Eislaufen! 
 
Infos zur REVA Halle unter www.revahalle.at. 
REVA Tel: 07674/206-90 und REVA Halle Tel: 07672/26600 
 
 
 
 

Freihalten öffentlicher 
Straßen und Wege 
 
Immer wieder kommt es vor, dass 
von privaten Grundstücken aus, 

Sträucher und Baumäste über die Grundgrenze 
hinweg in den Bereich öffentlicher Straßen ragen. 
Durch solche überhängenden Sträucher und 
Baumäste wird die ungehinderte Straßenbenützung 
für den Fußgänger- und Fahrzeugverkehr teilweise 
beeinträchtigt. Besonders Kreuzungsbereiche 
können dadurch nicht immer einwandfrei 
eingesehen werden. 
 
Nach den rechtlichen Vorschriften ist der Luftraum 
oberhalb einer Straße (=Lichtraumprofil) unbedingt 
freizuhalten. Dieses Lichtraumprofil umfasst das 
öffentliche Gut bis zu einer Höhe (senkrecht) von 
4,50 m. 
 
Die Grundeigentümer (entlang öffentlicher 
Straßen und Wege) werden aufgefordert, solche  

 
überhängenden Sträucher und Baumäste zu 
entfernen und dafür zu sorgen, dass diese auf 
Dauer nicht mehr in den öffentlichen Bereich 
(Lichtraumprofil der Straße) ragen. 
 
(Es wird weiters darauf hingewiesen, dass sich auch 
Haftungsansprüche an den Grundeigentümer, der mit 
seiner Beeinträchtigung einen Schaden hervorge-
rufen hat, ergeben können.) 
 
 
 
 
Auszug aus der Gemeinderatsitzung 
am 12.3.2013 
 
Rechnungsabschluss 2012 
 
Der Rechnungsabschluss des Haushaltsjahres 2012 
ergibt im ordentlichen Haushalt Einnahmen von  
€ 901.071,02 und Ausgaben von € 870.357,72 und 
ergibt somit einen Sollüberschuss von € 21.713,30. 
Im außerordentlichen Haushalt sind die Einnahmen 
und Ausgaben mit je 144.277,68 ausgeglichen. Vom 
Gemeinderat wurde der Rechnungsabschluss ein-
stimmig beschlossen. Der Schuldenstand beträgt per 
31.12.2012 - € 839.174,01, welcher ausschließlich 
durch die Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage 
(Kanal) entstanden ist. 
 
Versteigerung des Fischereirechtes im 
Kollaichbach 
 
Am 30.01.2013 wurde das Fischereirecht für den 
Kollaichbach auf die Dauer von 6 Jahren wieder an 
Herrn Johann Eder, Agergasse, 4800 Attnang-P. zum 
Preis von € 250,- pro Jahr versteigert. Für den Ball-
bach und den Sternwiesengraben gab es keine Bieter 
mehr für das Fischereirecht. 
 
Landlberg 
 
Für die Baugründe am Landlberg, welche Frau 
Veronika Plankensteiner besitzt, wurden Vorentwürfe 
für die Bebauung vorgestellt. Diese Entwürfe 
entsprechen jedoch nicht dem örtlichen Entwicklungs-
konzept der Gemeinde Pilsbach 
 
 
 
 
Gemeinsamer Heizöl und Pellet Einkauf 
 
Von der Gemeinde wird auch heuer wieder der 
gemeinsame Heizöl Einkauf angeboten.  
 
Weiters wird zum Ersten Male auch der Einkauf von 
Pellets über die Gemeinde organisiert werden. 
 
Wer Interesse am gemeinsamen Einkauf hat, möge 
sich bitte bis spätestens Ende April am 
Gemeindeamt melden.  



 
 


